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So steht es in der Einladung die von der Pfarre Braz – der Gemeinde Innerbraz und der Stadtgemeinde Bludenz jährlich an die über siebzig jährigen Bewohnen von Inner- und Außerbraz ergeht. Im Wissen, dass sich die Organisatoren wieder etwas Schönes ausgedacht haben, wird dieser Einladung gerne Folge geleistet.
Ein gut gefüllter Bus von der Fa. Fritz mit Fahrer Michl ist Ende September zu einer Halbtagesausfahrt in den Bregenzerwald gestartet. Der Wettergott meinte es in diesem Jahr nicht besonders gut mit uns. Der HEISSE DRAHT nach Oben war wohl leicht lädiert …
Mit wenigen Schritten konnten wir in Riefensberg die dem Hl. Leonhard geweihte Pfarrkirche erreichen, um mit Herr Pfarrer Jose den gemeinsamen Gottesdienst zu feiern. Anschließend ging es in die Juppenwerkstatt. Dort wurden wir von drei bestens versierten Fachfrauen erwartet. Was es da an edler Handwerkskunst zu sehen und zu hören gab, hat uns alle gleichermaßen begeistert. Allerdings – hätten einige wärmende Sonnenstrahlen bei diesen vielen interessanten und geschichtsträchtigen Erzählungen gut getan und unser Besuch noch schöner gemacht.
Zu guter Letzt und zur Freude aller Teilnehmer gab es im Riefensberger Genossenschaftshaus Bentele ein gutes, warmes Essen mit Umtrunk. Gut gesättigt und wohlig aufgewärmt wurde der gesellige Nachmittag zu einer runden Sache. Spätestens dann, wenn Andrea ihren schweren Rucksack öffnet und in der Begleitung von Herrn Pfarrer Jose durch die Sitzreihen geht , um das obligatorische „Verteilerle“ zu kredenzen – Bürgermeister Hans Peter die mitgebrachten „Momile“ (Süßigkeiten) verteilt, wissen wir, dass dem bewährten Team vom Pfarrbüro, dem Sozialkreis sowie der Gemeinde Innerbraz und der Stadt Bludenz mit einem kräftigen Applaus Danke gesagt werden muss.
Danke allen, die stets bemüht sind, einen seit Jahrzehnten abwechslungsreichen Seniorenausflug zu gestalten und dadurch, etwas Abwechslung und mancher Spaß in den Alltag getragen wird.
Ein besonderer Dank ergeht an die Kostenträger für ihr Wohlwollen, welches wir Jahr für Jahr gerne in Anspruch nehmen dürfen.
